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Das in Wörthsee-Walchstadt gefangene
Weibchen des Wiener Nachtpfauenauges
Saturnia pyri (Foto: G. RADEMACHER).

Ein Freilandfang des Wiener Nachtpfauenauges 
Saturnia pyri (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775) in Südbayern

(Lepidoptera: Saturniidae)
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Frau Gurlies RADEMACHER (Wörthsee-Walchstadt) ist seit
Jahren der Zoologischen Staatssammlung München eng ver-
bunden. Seit 1988 trug sie einen immensen Fundus an Fotos
von Tag- und Nachtschmetterlingen zusammen und betreibt
hierfür an ihrem Haus mit Blick auf einen Buchenwald und auf
das Bullaumoos regelmäßig Lichtfang. Im Mai dieses Jahres
gelang der nunmehr 85jährigen ein ganz besonderer Nachweis,
das Weibchen eines Wiener Nachtpfauenauges, Saturnia pyri
(DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775). Erstmals flog das Tier das
Licht in der Nacht des 12. Mai 2012 nach einem heißen Tag
mit 28°C Höchsttemperatur an. Da die Folgetage recht kühl
waren (Tiefsttemperaturen um 4°C), verbrachte das Tier noch
drei weitere Tage in  der Hecke des Anwesens, in das es ge-
setzt wurde, und war dann am 16. Mai verschwunden. Der
Fundort Wörthsee-Walchstadt liegt auf 600 m Seehöhe
(48.076° N; 11.187° O).

Das Wiener Nachtpfauenauge ist der größte Schmetter-
ling Europas. Für Bayern existieren bisher keine Nachweise
(GAEDIKE & HEINICKE 1999; HACKER & SCHREIER 1999;
SPEIDEL & WITT 2011). Die Art ist generell in Deutschland

sehr lokal und nur einzeln nachgewiesen worden. Neuere Funde sind vorwiegend aus Ost- und Mittel-
deutschland bekannt, aber auch aus dem Saarland (SCHMIDT-KOEHL 1977: 182). Aus Baden-Württemberg
liegen mehrfache historische, mittelfristig gescheiterte Einbürgerungsversuche vor; sporadische Funde
lassen sich entweder davon herleiten, oder konnten nie glaubhaft auf stabile Freilandpopulationen
zurückgeführt werden (EBERT 1994: 104). Die erstmals aus Wien beschriebene Art hat im benachbarten
Österreich ein weiteres Verbreitungsgebiet im Osten und Südosten und kommt auch in Oberösterreich
vor (HUEMER & TARMANN 1993: 96). Es bleibt allerdings abzuwarten, ob sich eine Bodenständigkeit
dieser Art in Bayern bestätigt oder ob es sich um einen zufälligen Einwanderer bzw. Irrgast handelte.
Es kann auch nicht ausgeschlossen werden, dass ein Liebhaber in der Umgebung von Wörthsee diese
spektakuläre Art gezüchtet und die schlüpfenden Falter in die Natur entlassen hat. In einem solchen Falle
bitten wir um diesbezügliche Nachricht, um den Status dieses Nachweises besser bewerten zu können.
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